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Gestalte ein Albumblatt für Justinus Kerner! 
 
 
Suche dir ein Gedicht oder eine Gedichtstrophe aus einem Gedicht von Justinus Kerner aus.  
Schreibe den Text in schöner Schrift auf ein Zeichenblockblatt und gestalte dieses Blatt mit 
Zeichnungen, Bildern, Verzierungen, die dazu passen. 
 
Begründe auf einem gesonderten Blatt mit wenigen Sätzen, warum du gerade diese Verse von 
Justinus Kerner ausgesucht hast. 
 
 
Kernergedichte zur Auswahl 

(Du kannst aber auch jedes andere Gedicht von Justinus Kerner entsprechend gestalten.) 
 
 
Meine Maultrommel   Eine Fabel 
War die Leier mir zersprungen,  Der Dudelsack an einem Tage 
Hab‘ ich mit dem kleinen Eisen  Zur stummen Äolsharfe sprach: 
Der Natur oft nachgesungen   „Du schweigst? Gut, gut, lass deine Klage, 
Ihre schmerzlich süßen Weisen  Tön‘ meine lust’gen Tänze nach!“ 
 
In die Töne, die es spielte,   Sie schwieg, man sah kein Wölkchen schweben, 
Hört‘ ich oftmals übertragen,   Kein Lufthauch bog den Halm der Flur, 
Was ich tief im Busen fühlte   Sie schwieg, weil sie nur wiedergeben 
Und nicht konnt in Liedern sagen.  Kann, was ihr einhaucht die Natur. 
 
 

Habt acht! 
Jedweder sitzt, hab’s oft bedacht, 
Auf einem Stuhle mit drei Füßen. 
Und nimmt er sich nicht recht in Acht, 
Kann flugs er auf den Boden schießen. 


